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Einleitung 

Das zweite Vereinsjahr stand ganz im Zeichen der Lancierung vom «Win-

terthurer stattPlan». An diversen Veranstaltungen, die der Verein selbst or-

ganisierte, oder zu denen der Verein eingeladen wurde, konnte das Projekt 

vorgestellt und präsentiert werden. Bereits sind auch Nachfolgeprojekte 

entstanden, etwa das Projekt «stattPlan macht Schule» in Zusammenarbeit 

mit dem Departement Schule. Der Verein selbst hat das neue Format «Comic 

Labor» ins Leben gerufen, eine Art Stammtisch für Comicschaffende und –

interessierte, das bereits zwei Mal stattgefunden hat. 

 

«Winterthurer stattPlan» 

Der «Winterthurer stattPlan» wurde nach gut einem Jahr Vorbereitung am 

24. Mai 2014 mit einer Ausstellung und einer grossen Vernissage mit rund 

200 Gästen im Saal der Alten Kaserne lanciert. Damit wurde der «Winterthu-

rer stattPlan» an dem Ort dem Publikum vorgestellt, wo die Idee entstanden 

ist - dem Zentrum des Winterthurer Comicschaffens. Dank der Zusammen-

arbeit mit dem Kulturzentrum Alte Kaserne war es möglich, ein solches Pro-

jekt überhaupt anzupacken. Die Realisierung hingegen gelang nur dank der 

Werke der sieben Zeichnerinnen und Zeichner, welche in der Zeit von Sep-

tember 2013 bis März 2014 an ihren individuellen stattPlänen arbeiteten 

und sich verpflichteten, auf den Termin genau ihren Plan fertigzustellen. Sie 

liessen unzählige persönliche Geschichten und gut recherchierte Eigenheiten 

zu Winterthur und den einzelnen Stadtkreisen in ihre Werke einfliessen und 

haben damit ein einmaliges Projekt entstehen lassen. Auf Initiative der 

stattPlan-Beteiligten hat sich die zuvor lose Comicszene Winterthur wäh-

rend dem Projektverlauf in einem Verein organisiert, dem «Comic Panel 

Winterthur». Dieser ist seither der Trägerverein des Projekts und wird auch 

in Zukunft noch von sich reden lassen.  

Mit dem stattPlan wurden viele Menschen auf die Kunst des Comiczeichnens 

aufmerksam gemacht, wie die gut besuchte Vernissage und Ausstellung, die 

ausführlichen Medienberichte, und nicht zuletzt die beachtliche Zahl ver-

kaufter stattPläne belegen. Mit verschiedenen Veranstaltungen wollte der 

Trägerverein den «Winterthurer stattPlan» speziell bei der Winterthurer 

Bevölkerung bekannt machen und während dem Jubiläumsjahr im Gespräch 

bleiben. Der stattPlan hat aber auch unter den Comicschaffenden über Win-

terthur hinaus reges Interesse geweckt. In der gesamten Deutschschweiz 

konnte man auf die Unterstützung von Comicschaffenden zählen. Für den 

Vertrieb des «Winterthurer stattPlan» konnte die Comicfachhandlung Zappa 

Doing an der Obergasse gewonnen werden. René Brügger und sein Team 

sind für die Verteilung und den Verkauf in Buchläden und an anderen Ver-

kaufsstellen verantwortlich. Alle Bemühungen führten dazu, dass per Ende 

November die Hälfte der Verkaufsauflage von 1'000 Stk. verkauft war. 

Dank dem Verein750 konnte der Kontakt zum Mattenbach Medienhaus her-

gestellt werden und dessen Interesse für das Projekt gewonnen werden. Der 
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Trägerverein erhielt die Vorfinanzierung der Druckkosten, welche für die 

Realisierung entscheidend war. Neben der Mattenbach AG wurden mit der 

Volkart Stiftung und der Johann Jacob Rieter Stiftung weitere Partner gefun-

den, welche das Projekt finanziell unterstützten.  

Die Ausstellung im Bistro der Alten Kaserne, welche im Rahmen der Ausstel-

lungsreihe „Comics, Cartoons und Karikaturen“ stattfand, wurde mit weite-

ren Veranstaltungen begleitet wie dem Familienprogramm «Kinder statt-

Plan», an dem die kleinen stattPlaner ihr eigenes Winterthur mit Zeichnun-

gen und aus Karton gebastelten Häusern, Autos, Menschen und Sehenswür-

digkeiten bauten. Diese Idee wurde für die Veranstaltungen mit den Win-

terthurer Bibliotheken weitergeführt. Die einzelnen Zeichnerinnen und 

Zeichner erhielten in den Quartierbibliotheken die Möglichkeit, mit Kindern 

zu zeichnen oder in Veltheim einen Quartierrundgang zu organisieren. Mit 

diesen Aktivitäten wurde die Quartierbevölkerung eingeladen, sich mit dem 

stattPlan auseinanderzusetzen.  

Mit dem stattPlan konnte auch die Interessegruppe der Architekten ange-

sprochen werden. Das Architekturmagazin «Hochparterre» fand Gefallen am 

«Winterthurer stattPlan» und veröffentliche in der Augustausgabe einen 

ganzseitigen Artikel, welcher stark wahrgenommen wurde. In der Folge 

wirkten die sieben Zeichnerinnen an der Architekturmesse Architektur0.14 

als Aussteller mit. Für diesen Auftritt konnte die Standortförderung Region 

Winterthur und Winterthur Tourismus als Ausstellungspartner gewonnen 

werden, die diesen Auftritt finanzierten. Darauf folgte eine Einladung, an der 

Generalversammlung des Architekturforum Winterthur das Projekt statt-

Plan vorzustellen. 

Oben: Satellitenausstellung fumetto 2015, 

Restaurant Libelle, Luzern 

16. Februar 2015 – 15. März 2015  

Unten: Bistro Alte Kaserne Ausstellung, 

Comics, Cartoons und Karikaturen  

«Winterthurer stattPlan»  

24. Mai 2014 – 11. Juli 2014  
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Das Jubiläum der Stadt Winterthur ging zwar Ende 2014 zu Ende, das Pro-

jekt «Winterthurer sttatPlan» geht aber weiter: Am Internationalen Co-

micfestival fumetto 2015 in Luzern erhielten wir die Möglichkeit, eine Satel-

litenausstellung mit dem stattPlan zu gestalten. In Vorbereitung ist ausser-

dem eine Zusammenarbeit mit den Winterthurer Schulen. Schülerinnen und 

Schüler sollen den stattPlan mit ihren eigenen Geschichten aus dem Quartier 

digital ergänzen können. 

Gesamtbeurteilung des Projektes, Stimmung, Feed-backs von Team und Besuchende  

Das Projekt wird von den Mitwirkenden als äussert gelungen beurteilt, denn 

es hat viel Positives bewirkt. Es war quasi eine Initialzündung, dass sich die 

lokalen Comicschaffenden erstmals mit einem gemeinsamen Projekt in Win-

terthur zusammenfanden. Mit der Gründung des Vereins wird nun die Co-

micszene in Winterthur gestärkt und neue Projekte schwirren bereits in den 

Köpfen herum. Der zu Beginn geschätzte Aufwand war aber für alle viel 

grösser und erforderte auch nach Beendigung der Zeichenarbeit zusätzliches 

Engagement für die Lancierung und den Verkauf. Das gelungene Resultat 

und die positiven Reaktionen machen die vielen unbezahlten Arbeitsstunden 

aber schon fast vergessen.  

Die Betrachter des stattPlanes haben meistens den aktuellen oder vergange-

nen Wohnort als erstes im Fokus. Nach und nach entdecken sie aber all die 

kleinen Details, welche die Qualität der stattPläne ausmachen und die die 

Freude am genauer hinschauen ausmachen. Die vielen staunenden Gesichter 

und die Faszination über die Vielfältigkeit und die detaillierten Darstellun-

gen der einzelnen Umsetzungen haben die Zeichner am meisten gefreut! 

 

Veranstaltungen «Winterthurer stattPlan» 

Ort und Datum der Durchführung, Veranstaltungen 2014 / 2015 

24. Mai 2014 Verkauf, Vernissage stattPlan   

24. Mai 2014 – 11. Juli 2014 Ausstellung Bistro Alte Kaserne  

25. Mai 2014 Signierung Comic Börse Volkshaus Zürich mit Nadine 
Bösch, Gabriela Maier und Daniel Bosshart 

5. Juli 2014 Kinder stattPlan Alte Kaserne  

9. Juli 2014 Finissage Ausstellung Bistro Alte Kaserne 

6. September 2014 Signiertermin Offene Altstadt, Obergasse Winterthur  

24. – 26. Oktober 2014 Ausstellung Architektur0.14, Maag Hallen Zürich 

6. November 2014 Vortrag GV Architekturforum Winterthur 

13. September 2014 Veranstaltung Bibliothek Hegi mit Daniel Bosshart 

13. September 2014 Veranstaltung Bibliothek Wülflingen mit Gabriela 
Maier 

27. September 2014 Veranstaltung Bibliothek Töss mit Jan Zablonier 

11. Oktober 2014 Veranstaltung Bibliothek Oberwinterthur mit Nadine 
Bösch und Daniel Bosshart 

Links: Ausschnitt Kinder stattPlan, Alte 

Kaserne vom 05. Juli 2014 

Rechts: Ausschnitt gemeinsame Zeich-

nung der Besucher der Stadtbibliothek 

vom 13. Dezember 2014 
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20. Oktober 2014 Veranstaltung Bibliothek Veltheim mit Samuel Jordi 

25. Oktober 2014 Veranstaltung Bibliothek Seen mit Zéa Schaad 

30. November 2014 Signierung Comic Börse Volkshaus Zürich mit Nadine 
Bösch und Daniel Bosshart 

13. Dezember 2014 Veranstaltung Stadtbibliothek mit Sarah Gasser und 
Daniel Bosshart 

25. Februar – 15. März Satellitenausstellung fumetto Internationales Comic 
Festival Luzern 2015  

 

 

Vernissage stattPlan, Samstag 24. Mai 2014, Ausstellung Bistro Alte Kaserne 

Zur Eröffnung fanden gut 200 Personen den Weg in den Saal der Alten Ka-

serne. An Präsentationstischen haben die Zeichnerinnen und Zeichner ihre 

stattPläne anhand von Skizzen und Dokumenten aus dem Arbeitsprozess 

vorgestellt. 

Einleitend sprach Andres Betschard, der Leiter der Studienbibliothek Win-

terthur: Er präsentierte einen geschichtlichen Abriss über die Entwicklung 

der Darstellung der Welt auf Karten, welche den „Höhepunkt“ der Entwick-

lung in den Google-maps und Navigationsgeräten finden. Natürlich hob er 

hervor, dass die stattPläne mehr auf die Geschichten in den Karten Wert 

legen, als auf die inhaltliche Korrektheit.  

Danach wurden die einzelnen IllustratorInnen in Kurzinterviews vorgestellt. 

Die Laudatio hielt der bekannte Winterthurer Cartoonist Ruedi Widmer. 

Anhand einer Karte aus seiner Kindheit erzählte er amüsante Geschichten 

und spann einen eleganten Bogen zu den StattPlänen. Als Grafiker hatte er 

auch eine Ahnung, wie viel Arbeit in den einzelnen Arbeiten steckte und ent-

sprechend ehrte er uns in seiner Ansprache ausserordentlich. 

Vernissage, 24. Mai 2014, v.l.n.r: 

Martin Kaiser, François Cochard und Enrico Giova-

noli vom Verein750; Katja Kolitzus und Giella Rossi  

von der Alten Kaserne; Andres Betschard, Leiter 

Studienbibliothek Winterthur; Claude Jaermann, 

René Brügger 

 

Unten: Ruedi Widmer während seiner Rede; Katja 

Kolitzus; ZeichnerInnen Runde: Gabriela Maier, Zea 

Schaad, Sarah Gasser, Samuel Jordi, Jan Zablonier 

(nicht auf dem Bild Daniel Bosshart, Nadine Bösch) 
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Zu den Gesprächen und dem wunderbaren Apéro, der von der Alten Kaserne 

spendiert wurde, spielte das Trio „Le Croque Monsieur“. Vera Winter an der 

Klarinette und Gesang, Rosanna Zünd am Akkordeon, der Gitarre und Ge-

sang, sowie Zéa Schaad am Kontrabass, dem Banjo und Gesang. Bei drei Stü-

cken wurde die Band von weiteren stattPlanern unterstützt: René Brügger 

mit Gesang, Jan Zablonier am Schlagzeug und Daniel Bosshart mit Gitarre. 

Es wurde ein langer schöner Abend. Den harten Kern der Comicszene fand 

man kurz vor Mitternacht immer noch im Bistro. 

Oben: Nadine Bösch während der Signierung 

nach dem offiziellen Programm. 

Unten links: „Le Croque Monsieur Monsieur“ mit 

Zéa Schaad, Rosanna Zünd und Vera Winter 

Unten rechts: Harter Kern beim Schlummertrunk  
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Signierung Comic Börse Volkshaus Zürich, Sonntag 25. Mai 2014 

Gleich am Tag nach Vernissage ging das Programm für Nadine Bösch, Gabrie-

la Maier und Daniel Bosshart weiter. Sie wurden mit dem «Winterthurer 

stattPlan» auch in Zürich mit Interesse empfangen.  

Kinder stattPlan Alte Kaserne, Samstag 5. Juli 2014 

Gabriela Maier hat diesen Workshop organisiert und es kamen eine kleine 

Schar junger Menschen, welche die Stadt neu bauten mit Unterstützung von 

einzelnen Erwachsenen. Mit erfrischendem Elan wurde gezeichnet, geklebt 

und gemalt.   

Finissage Ausstellung Bistro Alte Kaserne, Mittwoch 9. Juli 2014 

An der Finissage trafen sich nochmals ZeichnerInnen und Interessierte, die 

die letzte Gelegenheit nutzten, die Ausstellung zu sehen. Danach gab es ein 

WM Spiel im Bistro zu sehen. 

Signiertermin Offene Altstadt, Obergasse Winterthur, Samstag 6. September 2014 

Zum öffentlichen Signiertermin fanden sich fast alle ZeichnerInnen. Bei 

wunderbarem Wetter fühlten sich vorbeiziehende Leute vom Stand vor dem 

Zappa Doing angezogen und es kam zu vielen interessanten Begegnungen. 

Später erhielten wir auch noch spontane musikalische Begleitung von Beat 

Iseli mit seiner Hawaiigitarre.  

 

 

Oben v.l.n.r.: Signier-Seflie an der Comic Börse Zürich; Jan Zablonier an der Finissage, Tischrunde am 

Tag der Offenen Altstadt 

Unten: Kinder und ihr Werke vom Kinder stattPlan  
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Ausstellung Architektur0.14, Maag Hallen Zürich, 24. – 26. Oktober 2014 

Man konnte uns als Exoten bezeichnen, da sich die Ausstellung mit Architek-

turobjekten befasste, aber gerade auch deshalb konnte diese Interessen-

gruppe angesprochen werden. So wurden die Pläne an drei Tagen durch ein 

fachkundiges Publikum inspiziert. Zur Deckung der Standkosten, welche von 

Organisatoren den BLOFELD Media Network zu unseren Gunsten angepasst 

wurden, konnte die Standortförderung Region Winterthur und Winterthur 

Tourismus gewonnen werden.  

Vortrag GV Architekturforum Winterthur, Donnerstag 6. November 2014 

Ein stattPlan-Grüppli bestehend aus Sarah Gasser, Gabriela Maier, Sämi Jordi 

und Daniel Bosshart durfte auf Einladung des Architekturforums in einem 

einstündigen Vortrag in den neu eröffneten Räumlichkeiten des Architek-

turforums den «Wintethurer stattPlan» einem interessierten Fachpublikum 

vorstellen. Beim nachfolgenden Apéro gab es tolle Gespräche und Begeg-

nungen. Der zusammengesetzte stattPlan wurde dem Architekturforum ge-

schenkt.  

Veranstaltung Bibliothek Hegi mit Daniel Bosshart, Samstag 13. September 2014  

Es gab die Möglichkeit, auf Papierbogen den eigenen stattPlan zu zeichnen, 

was auch einzelne Kinder nutzten.  

Oben: Samuel Jordi, Gabriela Maier, 

Sarah Gasser und Daniel Bosshart an der 

GV Architekturforum Winterthur  

(Bild Andreas Wolfensberger) 

Unten: Besucher an der Ausstellung 

Architektur0.14 in den Maag Hallen 

Zürich  
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Veranstaltung Bibliothek Wülflingen mit Gabriela Maier, Samstag 13. September 2014 

Mit der Erfahrung des «Kinder stattPlan» wiederholte Gabriela Maier den 

Workshop, diesmal im Quartier Wülflingen. Mit Interesse wurde auch hier 

wieder gebaut, gemalt und gebastelt. 

Veranstaltung Bibliothek Töss mit Jan Zablonier, Samstag 27. September 2014 

Bei diesem Anlass konnten auch hier die Kinder nicht nur malen, sondern 

auch Gebäude und Objekte bauen. So wurde das vorbereitete Modell des 

Zentrum Töss durch die Kinder bunt bemalt und auch z.B. die Storchenbrü-

cke wurde nachgebaut. 

Veranstaltung Bibliothek Oberwinterthur mit Nadine Bösch und Daniel Bosshart, Samstag 11. 
Oktober 2014 

Die engen Raumverhältnisse beschränkten die Möglichkeiten, ein gemein-

sames Bild zu zeigen. So sprachen die beiden ZeichnerInnen einzelne Besu-

cher einfach auf die stattPläne an und präsentierten auf sehr persönliche Art. 

Veranstaltung Bibliothek Seen mit Zéa Schaad, Samstag 25. Oktober 2014 

In der Reihe „Leute Hobby Leidenschaften“ konnte Zéa Schaad gleich eine 

kleine Ausstellung mit ihren Zeichnungen veranstalten und ebenfalls den 

stattPlan vorstellen, sowie die Besucher zum Zeichnen animieren.  

Veranstaltung Bibliothek Veltheim mit Samuel Jordi, Montag 20. Oktober 2014 

Samuel Jordi wählte für seine Veranstaltung mit der Bibliothek Veltheim 

einen Rundgang, dem ein Bilderrätsel vorausging. Im Unterschied zu den 

anderen Bibliotheksveranstaltungen wurden Erwachsene angesprochen. 

Oben links: Gabriela Maier mit den 

MacherInnen des Wülflinger stattPlan in 

der Bibliothek Wülflingen 

Oben rechts: Zea Schaad in der Biblothek 

Seen (Bild Bibliothek Seen) 

Unten: Veranstaltung Bibliothek Töss  
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Spannend war, dass ältere Besucher Geschichten von früher aus dem Quar-

tier erzählten.  

Veranstaltung Stadtbibliothek mit Sarah Gasser und Daniel Bosshart, Samstag 13. Dezember 2014 

Christl Göth stellte sich für diesen Tag vor, ob es möglich sein würde, dass 

nicht nur Kinder bei diesem Gesamtbild mitzeichnen würden.  Die beiden 

anwesenden stattPlan IllustratorInnen zeichneten ein Strassenbild und erste 

Figuren vor. Je länger der Tag dauerte, umso mehr Leute, Kinder wie Er-

wachsene, ergänzten den stattPlan mit ihren Beiträgen. So nahm auch ein 

Mann teil, der von seiner Erfindung einer Wasserturbine erzählte und diese 

gleich in der gemeinsamen Zeichnung bebilderte. Es gab aber auch Geschich-

ten, die während dem Zeichnen entstanden: Zuerst spazierte eine Kirchen-

maus auf dem Dach einer Kirche herum. Danach wurde eine Katze gezeich-

net, welche mit spitzen Krallen nach der Maus äugte, um sie zu fressen. Je-

mand anders hatte Erbarmen mit der Maus und zeichnete ein paar Herzen, 

damit die Katze nun aus Liebe zur Maus blickte.    

Satellitenausstellung fumetto Internationales Comic Festival Luzern 2015, 16. Februar – 15. März 

Der Satellit des stattPlanes befindet sich im neu eröffneten Restaurant Libel-

le an der Maihofstrasse Luzern. Wir können mit unseren Karten die Schau-

fenster besetzen und die zusammengesetzte Stadt den Besuchern des Res-

taurants näher bringen. 

    

 

Oben: Samuel Jordi bei der ersten Fra-

genrunde in der Bibliothek Veltheim 

Unten: Veranstaltung Stadtbibliothek 
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«stattPlan macht Schule» 

Initiantin dieses Nachfolgeprojektes ist Gabriela Maier, da sie an einer Schule 

den stattPlan vorstellte und sich überlegte, dass man daraus mehr machen 

könnte. Sie nahm Kontakt auf mit der SCHU:COM, welche die Lehrer und 

Klassen in multimedialen Belangen unterstützt und u.a. die Podcast Serie für 

das Stadtjubiläum «Schulstunde mit Prominenten» lancierte. Diese bekunde-

ten Interessen und in weiteren Gesprächen wurde das Projekt definiert: 

Klassen aus den einzelnen sollen ihre eigenen Geschichten im gezeichneten 

stattPlan ergänzen. In einer online Version können die Beiträge innerhalb 

der Karten angeklickt und geöffnet werden. 

Nachdem Gabriela Maier und Sarah Gasser das Projekt erfolgreich in der 

Runde der Schulleitenden vorgestellt haben, läuft nun die Anmeldefrist für 

die Klassen. Sobald sich eine gute Beteiligung abzeichnet, wird auch die 

technische Umsetzung in Angriff genommen. Geplant ist, dass diese Aufwän-

de durch die SCHU:COM übernommen werden.  

Sollte nach genügendem Interesse die Umsetzung erfolgt, besteht dann die 

Möglichkeit, dass die einzelnen ZeichnerInnen im Rahmen einer Einführung 

den Klassen ihre Arbeit vorstellen.    

Flyer zuhanden den Klassenlehrperso-

nen und SchulleiterInnen 

Gestaltung: Gabriela Maier 
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«Comic Labor» 

Bereits vor dem «Winterthurer stattPlan» wurde diese Idee von Gabriela 

Maier an Katja Kolitzus herangetragen und zugunsten des stattPlanes 

2013/2014 zurückgestellt. Nach dessen Realisierung gab es wieder Zeit, die 

Idee weiter auszuarbeiten. Nun treffen sich sechsmal im Jahr Comiczeichne-

rInnen und –Interessierte zum Austauschen, Zeichnen und Netzwerken im 

Bistro Alte Kaserne. Die Veranstaltungen werden gemeinsam mit der Alten 

Kaserne durchgeführt. 

Neben den Stammtischtreffen besteht auch die Möglichkeit, kleine Veran-

staltungen wie etwa Vorträge durchzuführen oder Neues auszuprobieren.  

«Comic Labor» Bistro Alte Kaserne, Montag 08. Dezember 2014  

Gespannt traf man sich zum ersten «Comic Labor». Es war erfreulich, neben 

den bekannten Gesichtern auch neue Comicfans kennenzulernen. In einer 

Fragerunde sollte herausgefunden werden, welche Wünsche und Erwartun-

gen die anwesenden BesucherInnen vom Comic Labor hatten. Es wurden 

Ideen auf dem Tisch notiert und es zeigte sich, dass gerne gezeichnet wird, 

denn das Tischtuch war am Ende voller zeichnerischer Notitzen. 

Mit Gabriela Maier, Kristi Moore, Katja Kolitzus, Lilian Caprez, Beni Merk, Stefan Haller, Michael Bober, 

Andreas Oger, Dominik Morf (Fotos), Daniel Bosshart 

 

«Comic Labor»: Brot und Spiele, Bistro Alte Kaserne, Montag 16. Februar 2015  

Ganz dem Thema verpflichtet gab es eine erste Spielrunde, die darin bestand, ein 

Foto zeichnerisch weiterzuflüstern. Da konnten dann nach einigen Stationen we-

sentliche Teile der Zeichnung verloren gehen oder eine Figur bekam eine spannende 

Verwandlung und Abstrahierung. Die Alte Kaserne hat zur Stärkung einen Super- 

Bänz gebacken. Mit seiner Energie wurde das zweite Spiel in Angriff genommen: auf 

einer Seite mit sechs vorgezeichneten Panels mussten die Sprechblasen eingefüllt 

werden.  Erstaunlich, wie unterschiedlich die Geschichten herauskamen! 

Mit Gabriela Maier, Nina Mischler, Katja Kolitzus, Stefan Haller, Michael Bober, Daniel Bosshart, einer 

Gruppe Jugendlicher und zwei interessierten Frauen. 

Oben: Spiel mit der Aufgabe das Foto zeichnerisch weiterzuflüstern 

 

Unten l.: Erstes Comic Labor (Bild Dominik Morf), Unten r.: Super-Bänz, das Brot für die Spiele 
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Facts Verein Comic Panel Winterthur 2014 

Zusammensetzung des Vorstandes 2014: 

Daniel Bosshart (Präsidium), René Brügger (Kassier), Gabriela Maier, Sämi Jordi, 

Vertretung der Alten Kaserne (Katja Kolitzus) 

"Winterthurer stattPlan": 

Projektleitung:  Daniel Bosshart (Koordination), Katja Kolitzus (Öffentlichkeitsar-

beit, Finanzierung), Sämi Jordi (Technische und grafische Aufbereitung) 

Finanzierung/Marketing: Katja Kolitzus, Nina Mischler, René Brügger, Daniel Boss-

hart 

Zeichnungsteam (nach Quartieren geordnet): Sämi Jordi, Nadine Bösch, Daniel 

Bosshart, Zéa Schaad, Sarah Gasser, Jan Zablonier, Gabriela Maier 

Korrektorat | Pascal Suter 

Unterstützung Textgestaltung, Wortideen, Titelgebung | Claude Jaermann 

Fotos Pressemappe | Dominik Morf 

Fotos Vernissage, Finissage, Kinder stattPlan, Tag der offenen Altstadt | Carole Zingg 

Kinder stattPlan | Gabriela Maier 

Sponsoren und Unterstützung: Mattenbach AG, Volkart Stiftung, Johann Jacob Rieter 

Stiftung, Stadt Winterthur, Verein Winterthur750 und speziellem Dank an Alte Ka-

serne Kulturzentrum, Giella Rossi 

Ausstellungspartner Architektur0.14 

Standortförderung Region Winterthur, Winterthur Tourismus 

 „stattPlan macht Schule“ 

Projektleitung: Gabriela Maier (Koordination); Daniel Bosshart 

Kontakt Schule, SCHU:COM: Reto Zürcher  

Comic Labor 

Organisation:  

Gabriela Maier (Comic Panel Winterthur) und Katja Kolitzus (Alte Kaserne) 

Die Beiträge werden im Vereinsarchiv gesammelt. 

Auflistung der Kommunikationsmassnahmen «Winterthurer stattPlan» 

 Grundlage Kommunikationsplan vom 27. März 2014 
 Flyer gem. Manual Verein750 im Vorfeld der Lancierung 
 Winti-Mäss Samstag, 30. November 2013 Zeichnungsdarbietung von Comic Panel 

Winterthur, durch Daniel Bosshart vertreten am Stand vom Verein750.  
 Teilnahme Kamingeschichten, Samstag, 15. März 2014: Daniel Bosshart kann als 

Vertreter des Comic Panel Winterthur vom stattPlan Projekt erzählen. Die Ka-
mingeschichten werden zusätzlich auf Radio Stadtfilter übertragen. 

 Programmheft zum Jubiläumsjahr Winterthur750 
 Medienmitteilung vom 09. Mai 2014, Einladung zur Medienkonferenz 
 Medienkonferenz mit Medienmappe vom 14. Mai 2014 in der Alten Kaserne Kul-

turzentrum 
 Medienmitteilung Alte Kaserne 
 Flyer Einladung Vernissage (2'000Stk.), Verteilung durch persönliche Einladung 

der Beteiligten, Einladung an Interessengruppen im Namen des Trägervereines. 
 Verkaufsflyer (5'000 + 3'000Stk.) Persönliche Verteilung durch die Beteiligten, 

Versand an Interessengruppen im Namen des Trägervereines 
 Ankündigung im Radio Stadtfilter vom 23. Mai 2014 (A Hard Days Evening) mit 

Gabriela Maier, Zéa Schaad) 
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 Veranstaltungshinweis Monatsprogramm Alte Kaserne Kulturzentrum 
 Div. Veranstaltungshinweise in den lokalen Printmedien 
 Inserat im Kulturmagazin "coucou", N° 8, 06/14, Winterthur  
 Werbebrief vom 05. September 2014 an div. Kulturinstitutionen, Kulturvereine 

etc.  
 Flyer Veranstaltungen Winterthurer Bibliotheken (Versand mit Werbebrief vom 

05. September 2014) 
 Medienmitteilung Winterthurer Bibliotheken, Veranstaltungen mit Winterthurer 

Bibliotheken 
 Architektur0.14, Katalog website Veranstalter: 

http://www.architektur-schweiz.ch/katalog/detail/229/ 
 Flyer, Einladung GV Architekturforum vom 06. November 2014: 

http://service.escapenet.ch/publisher/pictures/664/448334/140926_faw_karte
_comic-panel_gzd.pdf 

 Ankündigung Comic Börse Zürich website 
 Ankündigung Radio Stadtfilter vom 05. Dezember 2014 (Pinnwand mit Samuel 

Jordi, Daniel Bosshart) 

 
Pressspiegel 

 "Der Landbote", Winterthur, 28. Januar 2014 "Ein Plan mit witzigen Überra-
schungen" von Alexandre-Michel Hoster, Bild Marc Dahinden.  Vorstellung des 
Jubiläumsprojektes. 

 "Der Landbote", Winterthur, 15. Mai 2014 "Ein Stadtplan, um die Gedanken wan-
dern zu lassen" von Marius Beerli, Bild wue. Artikel aufgrund Medienkonferenz: 
Ankündigung Verkauf, Vernissage. 

 "Winterthurer Stadtanzeiger", 20. Mai 2014 "Aus der Sicht von Comic-Zeichnern" 
Redaktion Stadtanzeiger, Vorstellung und Ankündigung Vernissage 

 Radio Stadtfilter Winterthur vom 23. Mai 2014, Bericht in “A Hard Days Eve-
ning”,: https://soundcloud.com/stadtfilter/stattplan-livegaste-im-a-hard-days-
evening 

 Radio Stadtfilter Winterthur vom 24. Mai 2014, Livereportage von der Vernissa-
ge in der Alte Kaserne: https://soundcloud.com/stadtfilter/sf-bi-da-luut-
stattplan-vernissage 

 "Hochparterre", Zürich, August 2014 "Sieben Blicke auf Winterthur" von Barbara 
Schrag, Bilder Guillaume Musset. Vorstellung  

 "Saiten", Ostschweizer Kulturmagazin, St. Gallen, 18. Juni 2014: "«stattPlan»: Das 
andere, bessere Winterthur" von Katharina Flieger 
http://www.saiten.ch/stattplan-das-andere-bessere-winterthur/  

 "De Toessemer", Publikation für den Stadtkreis Töss, 03/14 September 2014, 
"Neuer «stattPlan» von Töss" von Werner Frei. Vorstellung des stattPlanes von 
Jan Zablonier. 

 

 

 

 

Kontakt 

Comic  Panel  Winterthur 
Tössfeldstrasse 2 

8406 Winterthur 

www.comicpanel.ch | info@comicpanel.ch 

https://www.facebook.com/comicpanelwinterthur 

http://schucom.winterthur.ch/unterricht/ict-integration/stattplan-macht-schule/ 

Ausschnitt ganzseitiger Artikel 

 „Hochparterre“, August 2014 
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